
Im Mai rollen die Barrrrer an 
Sanierung der Hauptstraße 

GOTTENHEIM (ms). Die Arbeiten zur Sa- der Kanal zwischen Rathaus und Walters- 
nierung der Hauptstraße inklusive der Ka- 
naibau und die Arbeiten zur Wasserver- 
sorgung wurden in der jüngsten Gemein- 
deratssitzung einstimmig an die Firma 
Knobel-Bau aus Hartheim vergeben. Die 
Firma gab mit 885 000 Euro das günstigs- 
te Angebot der insgesamt vier Bieter ab. 
„Die Angebote sind nahe an der Kaikulati- 
on dran", lobte Bürgermeister Volker Kie- 
ber die Arbeit des Ingenieurbüros Bau- 
senhart, Manzke und Partner, das für die 

hofener Straße ausgetauscht werden 
muss. Daher wolle er die Straßensanie- 
rung in diesem Bereich nach Absprache 
mit dem Regierungspräsidium ins Jahr 
2007 verschieben. Insbesondere, weil 
dann auch neue'Gasleitungen gelegt wer- 
den sollen. 

Der Beginn für alle anderen Bauarbei- 
ten ist bereits für Anfqg Mai vorgesehen. 
so die Information an den Gemeindera~ 
Sie sollen, so weit das möglich ist, noch ir 

Planungen und die Ausschreibung ver- diesem Jahr abgeschlossenwerden. 
antwortlich war. Er habe aber insgeheim Der Auftrag für die Beweissicherungs- 
auf günstigere Angebote gehofft, gab der leistungen im Zusammenhang mit dem 
Bürgermeister zu. Doch durch den langen Ausbau der Hauptstraße wurde vom Ge- 
Winter seien die Firmen derzeit wohl aus- 
gelastet. 

Eckhard Manzke erläuterte anschlie- 
ßend die Ergebnisse der Ausschreibung. 
Insgesamt seien rund 950 000 Euro für 
die Arbeiten in den Haushalt eingestellt 
gewesen, es gebe also mit rund 70 000 
Euro noch etwas Luft. Die Gemeinde wer- 
de rund 690 000 Euro für die Gehwege 
und den Kanal bezahlen müssen, die rest- 
lichen Kosten für die Straßensanierung 
übernehme das Straßenbauamt. Bürger- 
meister Kieber informierte zudem noch 
darüber, dass nach genauer Prüfung auch 

meinderat einstimmig an Diplominge- 
nieur Erst B. Stoelker aus Freiburg verge- 
ben. Er war mit rund 3500 Euro der 
günstigste Anbieter. Die Beweissiche- 
rung sei insbesondere im Bereich zwi- 
schen Rathaus und Saizgasse notwendig. 
informierte Bürgermeister Volker Kieber 
die Gemeinderäte. Hier müsse eine acs 
Beton gegossene Entwässerungsrinne z 
gerissen werden. Im Beweissicheriirgi 
verfahren soll der Zustand der angrer-: 
den Gebäude dokumentiert werder. -r 
festzustellen ob eventuell aufrre:sr:+ 
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